
Hahn-Duo bietet
Weltklassik am Klavier

Gehrden.LaetitiaHahnundPhi-
lip Hahn sind international erfolg-
reiche Pianisten, Komponisten,
Dirigenten, Buchautoren und
Schüler von Elena Levit und
BerndGoetzke.Sie sindbekannt
für ihre herausragenden musika-
lischen Leistungen und ihr Enga-
gement für den Frieden. Am
Sonntag, 2. Februar, ist das Duo
zu Gast im Gehrdener Rathaus
und präsentiert ab 17 Uhr in der

Reihe Weltklassik am Klavier
unter anderem mit Werken von
Chopin und Liszt. Dazu spielen
die beiden Eigenkompositionen.

Der Eintritt kostet 30 Euro pro
Person, Studierende zahlen 15
Euro.Kinder undJugendlichebis
18 Jahre erhalten freien Eintritt.
Weitere Informationengibt esper
E-Mail an info@weltklassik.de
sowie im Internet unter
www.weltklassik.de.

körperlich-motorischen Ein-
schränkungenhat dasBüroh4a-
architekten aus Düsseldorf be-
rücksichtigt.

Das lange Warten auf den Abriss
Die Grundschule Am Castrum steht schon seit gut einem halben Jahr leer /

Der geplante Abbruch soll aber erst im nächsten April beginnen
Gehrden.DieNeubauplänesind
schon lange bekannt, die Ent-
würfe liegen vor und schon zu
Beginn des Schuljahres
2026/2027 soll der Unterrichts-
betrieb beginnen – am gleichen
Standort der bisherigen Gebäu-
de. Trotzdem lässt der Abriss der
alten Grundschule Am Castrum
unverändert auf sich warten. Da-
bei steht die Schule nun schon
seit gut einem halben Jahr leer.
Nach Angaben der Stadt sollen
dieAbbrucharbeiten zwar erst im
nächsten April beginnen, die
neue Schule soll aber trotzdem
pünktlich bezugsfertig sein. „Es
gibt bislang keinen Grund, wa-
rum das nicht klappen sollte“,
sagt Stadtsprecher Frank Born.

Dessen ungeachtet herrscht
auf dem künftigen Baugelände
seit dem Auszug der Grund-
schule aus dem Bestandsge-
bäude Stillstand: Dabei ist der
Unterrichtsbetrieb wegen der
notwendigen Abrissarbeiten
längst in den bereits fertigen
Grundschulneubau an der Lan-
gen Feldstraße verlegt worden.
Dieser ist aber perspektivisch als
dasDomizil derGrundschule Am

Langen Feld gedacht. Wenn der
Neubau der Grundschule Am
Castrum fertig ist, am bisherigen
Standort und nach demdortigen
Abriss, ziehen die Castrumer
wieder zurück in ihren Neubau.

„DieAusschreibungen für den
Abriss laufen noch, bislang ist
das Verfahren nicht abgeschlos-
sen“, sagt Stadtsprecher Born.
Die Veröffentlichung der Aus-
schreibungseinheiten für die
Baustelleneinrichtung und die
Abbrucharbeiten stehe kurz be-
vor. In dem notwendigen Leis-
tungsverzeichnis sei vermerkt,

welche Dienstleistungen für die
Abbruch- und Demontagearbei-
ten erforderlich seien. Darauf
können sich Firmen bewerben
und Angebote abgeben. „Ge-
plant ist derBeginnderAbbruch-
arbeiten, sofern es Bieter gibt,
zum 1. April“, berichtet Born.

Die Gründe für den weiterhin
langen Vorlauf: Die Ausschrei-
bung erfolgt wegen des hohen
Investitionsvolumens EU-weit.
WiederStadtsprechernochein-
mal mitteilt, wird das Gesamt-
projekt mit Abriss und Neubau
auf rund 41 Millionen Euro ge-
schätzt. Die Kosten der Ab-
brucharbeiten sollen etwa
600.000 Euro betragen. Vo-
raussetzung für den Abriss sei
aber auch noch ein Umzug des
Hortes aus einem Teil im West-
flügel der alten Grundschule Am
Castrum. Die Betreuung soll bis
Mitte März in Container auf dem
Gelände des Delfi-Bades an der
LangeFeldstraßeumziehen.Vor
der Neuinbetriebnahme seien
aber dort noch vorbereitende
Arbeiten erforderlich, so Born.

Den Stand der Pläne für den
Neubau der Grundschule be-

schreibtderStadtsprecherauch:
„Der Bauantrag wurde einge-
reicht, das Projekt befindet sich
inzwischen im Stadium der Aus-
führungsplanung, um weitere
Ausschreibungspakete erstellen
zu können.“ Der Zeitplan für die
kommenden Monate: Weil noch
keine Baugenehmigung vorlie-
ge, stehen „regelmäßige Pla-
nungsbesprechungen, die Fort-
schreibung der Ausführungspla-
nung und die Erstellung der Leis-
tungsverzeichnisse“ zurzeit im
Mittelpunkt. Ein detaillierter Ter-
minplan für den Neubau werde
nach dem Erhalt der Baugeneh-
migung aufgestellt, so Born.

Was für Zeitdruck sorgt: Be-
reits 2026 soll die neue Grund-
schule AmCastrumbezugsfertig
sein, auch weil dann ein Rechts-
anspruch für die Ganztagsbe-
treuung von Grundschulkindern
besteht und die Räume benötigt
werden. Es entstehen vier Bau-
körper weitgehend in Holzrah-
menbauweise: zwei sogenannte
Lernhäuser, die Festhalle mit Fo-
yer und Fachklassen sowie der
Verwaltungstrakt. Auch einen er-
höhtenPlatzbedarf für Kindermit

Millionenprojekt: Die Grundschule Am
Castrum wird abgerissen und wird
durch einen Neubau ersetzt.

Foto: diRk WiRAusky (ARcHiv)

Die Jüngste, die Gehrden je hatte
Frühes Interesse für Politik: Die erst 13-jährige

Jule Schwarzien hat Niclas Hischke als Jugendbürgermeisterin abgelöst
Gehrden. Seit August 2024 hat
Gehrdens Jugendparlament
eine neue Chefin, und die ist die
jüngste, die das Gremium je hat-
te: Die erst 13-jährige Jule
Schwarzien ist vor vier Monaten
zur neuen Jugendbürgermeiste-
rin gewählt worden und beerbt
damit Niclas Hischke, der nun ihr
Stellvertreter ist. Ihr Ziel ist es, die
Angebote für Jugendliche in
Gehrden zu verbessern und aus-
zubauen. Besonders wichtig
sind ihr dabei die ThemenMobili-
tät und Klimaschutz.

Bis Jules langjähriger Vorgän-
ger Niclas Hischke und sein Kol-
lege Parmveer Singh an ihrer
Schule für das Jugendparlament
warben, war Jule diese für Ju-
gendliche mögliche Mitarbeit auf
politischer Ebene völlig unbe-
kannt. Weil die 13-Jährige aber
gleich Interesse hatte, stellte sie
sich zur Wahl – und wurde auch
prompt zur neuen Jugendbür-
germeisterin gewählt. „Die politi-
sche Arbeit ist sehr spannend“,
sagt sie. Bereits jetzt könne sie
sich vorstellen, später beruflich in
diesem Bereich zu arbeiten.

Die Jugendbürgermeisterin
will sich in ihrerAmtszeit dafür ein-
setzen, die Situation und die An-
gebote für Jugendliche in Gehr-
den zu verbessern. Vorstellen

könne sie sich beispielsweise die
Einführung von Mitternachts-
sportundFlächenzumAusruhen,
an denen sich Jugendliche ein-
fach zurückziehen können. Auf
ihrer Agenda steht aber natürlich
auch der Klimaschutz, ein The-
ma, das jungeMenschen in ihrem
Alter besonders beschäftigt.

„Die Stadt soll noch grüner
werden“, betont sie. Sie sei fest

entschlossen, sich für mehr Mo-
bilität und Umweltschutz einzu-
setzen. „Wir können als Jugend-
liche etwas verändern“, ist sie
überzeugtundmöchte ihre Ideen
ins Jugendparlament einbrin-
gen.

Jule Schwarzien ist in Hanno-
ver geborenund in Lentheaufge-
wachsen.Derzeit besucht sie die
achte Klasse der KGS Wennig-

sen. In ihrem Heimatort Lenthe,
densie als das „schönsteZuhau-
se ever“ bezeichnet, hilft sie eh-
renamtlich im Dorfhaus im Ver-
kauf aus. Sportlich engagiert ist
die Schülerin beim Zirkus „Circo
Hannover“ als Akrobatin in der
Luft – mal am Trapez, mal am
Tuch.

Busabfahrtzeiten sind
Thema für Schüler

Ein besonders wichtiges Thema
für Jule ist dieMobilität – denn als
Schülerin betrifft sie die Situation
selbst. „Ichbin immer auf öffentli-
cheVerkehrsmittel angewiesen“,
erklärt die 13-Jährige. Als Bei-
spiel nennt sie die Buslinie 580,
die nur einmal pro Stunde von
Lenthe nach Gehrden fährt. Das
sei viel zu selten. „Zweimal
stündlich wäre schon ein Ge-
winn.“ Besonders morgens sei
der Bus oft überfüllt, da viele Ju-
gendliche und Schüler über
Lenthe, Northen, Everloh und
Gehrden nach Wennigsen füh-
ren.

Politisches Engagement
und Freizeit

Das neue Amt kann Jule gut mit
ihrem Schulalltag vereinbaren.

„Wenn man im Unterricht gut
aufpasst, muss man zu Hause
nicht mehr viel tun“, sagt sie
schmunzelnd. Gut für sie, denn
es ist im Rahmen des Jugend-
parlaments einiges geplant. „Am
Wochenende steht eineKlausur-
tagung des Gremiums im Ju-
gendpavillon an“, sagt Jule. Da-
rüber hinaus stehe eine Fahrt
nach Berlin auf dem Programm,
die vom Jugendparlament aus
Ronnenberg organisiert worden
sei. „Es gab noch freie Plätze,
und wir wurden gefragt, ob wir
mitfahren möchten.“ Auch die
Teilnahme an der Sitzung des
Gehrdener Stadtrats und des
Lenther Ortsrats stehen auf ihrer
Agenda. „Unser Ortsbürger-
meister Jürgen Ermerling war
nachBürgermeisterMalte Losert
einer der ersten Gratulanten
nach meiner Wahl“, sagt sie
stolz.

Dem neuen Jugendparla-
ment gehören neben Jule
Schwarzien auch Flora
Schwarze, Alina Graber, Niclas
Hischke, Parmveer Singh, Jana
Peters, Lennard Stoll, Leonard
Schumacher, Selma Güler,
Gabriel Nolding, Leo Ledvinka,
Lasse Brockmann, Mira Hoch,
Defne Özkan und Sarah Pfüller
an.

Neue Jugendbürgermeisterin: Die dreizehnjährige Jule Schwarzien aus Lenthe
will sich für Mobilität und Klimaschutz einsetzen. Foto: Heidi RAbenHoRst

Gültig vom 20.01. – 25.01.25
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

50

10.9910.99
Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflasch
en

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

9.49 €
(1 l = € 13.56)

8.99
4.99

5.992.99

10.99

3.99

1.49

11.99

9.999.99

Glasflasch
en

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.75)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gerolsteiner
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herforder Pils
Kasten = 27 x 0,33 l
(1 l = € 1.23)
zzgl. € 3.66 Pfand

Bree Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Chantré
Weinbrand
versch. Sorten
15% - 36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 8.56)

EDEKA Herzstücke
Saft, Fruchtsaft-
getränke
o. Nektar
versch. Sorten
1 l Flasche
zzgl. € 0.25
Pfand

Bad Harzburger
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.44)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.51)
zzgl. € 3.42
Pfand

Johnnie Walker
Red Label
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Three Sixty Vodka
Original o. Easy
37,5% / 20% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

AmMittelfelde 102, 30519 Hannover 0511 87 807- 0

Pflegehilfskraft als Aushilfe amWochenende 556 Euro
Pflegehilfskraft Teilzeit (Früh/Spät/Nacht) 16,10 Euro/Stunde

Weihnachtsgeld + bezahlter Urlaub

Stundenlohn 16,10 € / Stunde zzgl. Zeitzuschläge

Urlaubstage (auch als Aushilfe)

günstige Verpflegungsmöglichkeiten

Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten

Mitarbeiter-Rabatte (Mode, Reisen, uvm.)

Erfahrung in der Pflege

Teamfähigkeit & Zuverlässigkeit

EDV-Einarbeitungsbereitschaft

Pflegeprozessdokumentationen

Wir bieten IhnenDas sind Sie

Wir versorgen Kunden imWohnpark
Kastanienhof ambulant sowie in umliegenden
Stadtteilen. ImMittelpunkt unserer gemein-
nützigen Genossenschaft steht der Mensch!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an
bewerbung@wohnpark-kastanienhof.de

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

33813401_002624

3825801_002625

34070001_002624

3502401_002621
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